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Heimat im Herzen. Zukunft im Blick
In unserer Gemeinde schlägt das Herz der Ternerinnen und Terner für unser Dorf, die 
mit viel Einsatz und Verantwortungsgefühl an unserer Heimat mitbauen. Sie gestalten 
und erhalten es lebenswert, festigen die Werte der Solidarität, der Familie, der Mensch-
lichkeit, der Kultur und der Tradition. Unsere blühende Gemeinde ist das Ergebnis der 
wertvollen Arbeit der Gemeindeverwaltung im Einklang mit allen Bürgerinnen und Bür-
gern. Die SVP leistet, mit dem breiten Vertrauen der Bevölkerung ausgestattet, seit Jahr-
zehnten starke Basisarbeit in der Gemeinde und trägt damit die Hauptverantwortung 
für die Entwicklung der Heimat. Im Gemeinderat sorgen die gewählten Volksvertreter/
innen der Südtiroler Volkspartei für eine gute, bürgernahe und e�  ziente Verwaltung. 
Die Weichen für eine gute Zukunft zu stellen und auch in Zukunft Problemlösungen zu 
� nden, ist Aufgabe der Südtiroler Volkspartei und ihrer Kandidat/innen, die von der Be-
völkerung die Verantwortung für die Arbeit in der Gemeinde übertragen bekommen. 
Der Gemeinderat soll ein echtes Spiegelbild unserer Gesellschaft sein: Je ausgewogener 
alle sozialen Schichten darin vertreten sind, umso besser können die Gesamtanliegen 
der Bevölkerung vertreten werden. 

Punkte für eine gute Zukunft in Terenten…

Unser Wahlprogramm

Das detaillierte Wahlpro-

gramm � nden Sie unter: 

www.svp-terenten.bz.it



1. Der Mensch im Mittelpunkt

Die Veränderung in der Gesellschaft, der Wandel 
der Lebensbedingungen, das Miteinander alter 
und neuer Werte sowie veränderte Rahmenbe-
dingungen in der Wirtschaft und im sozialen 
Bereich erfordern neue Maßnahmen. Einerseits 
bedarf die Familie als Fundament des besonde-
ren Schutzes und der besseren Förderung der 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf. Die Südti-
roler Volkspartei tritt für eine mündige Gemein-
debevölkerung ein, die an den Entscheidungen 
mitwirkt, umfassend informiert wird, Eigeniniti-
ativen entwickelt und das Schicksal der eigenen 
Gemeinde mitträgt und mitgestaltet. Zwischen 
gewählten Vertreter/innen und Bürger/innen 
muss ständige Dialogbereitschaft und kritische 
Auseinandersetzung das konstruktive Verhältnis 
bestimmen. Dem Wunsch nach mehr Mitspra-
che und Mitgestaltung vieler Bürger/innen will 
die SVP verstärkt Rechnung tragen. Die Leitung 
der Geschicke unserer Gemeinden ist nicht nur 
Aufgabe der gewählten Vertreter/innen, sondern 
aller Menschen in der Gemeinde.

2. Für einen attraktiven Lebensraum

Das weitgehend intakte soziale Leben fußt nicht 
zuletzt auf dem unverzichtbaren Ehrenamt, in 
das sich unzählige Menschen in Terenten ein-
bringen. Natur und Landschaft sind natürliche 
Reichtümer und bilden die wesentliche Voraus-
setzung für die weitere wirtschaftliche Entwick-
lung von Terenten. Der Umweltschutz bleibt ein 
vorrangiges Anliegen der SVP, wobei verstärkt 
auf erneuerbare Energie gesetzt wird. Ein Haupt-
augenmerk gilt auch der Landwirtschaft. Von 
besonderer Bedeutung sind und bleiben eine 
umsichtige Raumplanung, gute und sichere An-
bindungen im verkehrstechnischen Bereich, mo-
derne Infrastrukturen sowie die rasche, � ächen-
deckende Versorgung mit schnellem Internet als 
unverzichtbare Voraussetzung für eine positive 
Entwicklung. 

3. Das Prinzip der Partnerschaft

Heimat und Tradition scha� en Identität und da-
mit die Voraussetzung für O� enheit, Selbstbe-
wusstsein und Verständnis in der Begegnung 
mit Mitbürgern/innen und anderen Kulturen. Der 
Charakter unserer Heimat, die der christlich-so-
zialen-liberalen Weltanschauung verbunden ist, 
erfordert auf Ortsebene den bedingungslosen 
Einsatz in allen Fragen der Sprache, der Bildung, 

der Schule, der Kultur, des Brauchtums. Im Sinne 
einer ausgewogenen Politik unterstützt die SVP 
die Sozialpartnerschaft, in der sich die Interes-
sen der ArbeitnehmerInnen, der Wirtschaft und 
der Landwirtschaft vereinen, mit dem Ziel die 
Lebensqualität zu steigern. Einige der großen 
Fragen der Zeit sind die Bewältigung der Wirt-
schaftskrise und entsprechende Maßnahmen, so-
ziale Gerechtigkeit, Arbeitsplätze mit Zukunft, der 
Wandel in den Familien sowie Zuwanderung und 
Integration. Gelebte Sozialpartnerschaft baut auf 
gemeinsamen Werten auf und ist im konstrukti-
ven Dialog bemüht, tragfähige Zukunftsmodelle 
zu entwickeln.

4. Gute Chancen auch in Terenten

Ebenso wie gelebte Sozialpartnerschaft ist eine 
funktionierende Wirtschaft unverzichtbare 
Grundlage jedes erfolgreichen Gemeinwesens. 
Die Gemeinde ist nur dann echte Heimstatt, 
wenn sie der Bevölkerung Arbeit, Sicherheit und 
Fortschritt bietet. Dabei sind sichere Arbeitsplät-
ze, verfügbarer Wohnraum, eine funktionierende 
Nahversorgung, solide Betriebe, moderne Wirt-
schaftsstrukturen, vertretbare Steuern sowie 
gesicherte soziale Leistungen in einer intakten 
Umwelt wichtiger denn je. Eine erfolgreiche Wirt-
schaft mit zukunftsorientierten Arbeitsplätzen 
steht deshalb auch in Zukunft im Mittelpunkt der 
SVP-Gemeindepolitik.

5. Im Dienste der Bevölkerung

Die Gemeindeverwaltung steht vorbehaltlos im 
Dienst der gesamten Gemeindebevölkerung. Ihr 
oberstes Ziel ist es, e�  zient, bürgernah und in al-
len Erscheinungsformen klar und durchsichtig zu 
arbeiten. Es gilt, die beste Dienstleistung für die 
Menschen vor Ort zu bieten. Die SVP stellt für die 
Verwaltung der Gemeinden erfahrene, fachlich 
geschulte und politisch überzeugte Frauen und 
Männer, denen das Wohl und der Frieden der Ge-
meinschaft das wichtigste Anliegen sind. Oberste 
Zielsetzung der SVP-Gemeindepolitik bleibt, die 
Geschicke der Gemeinde mit Hausverstand und 
O� enheit zu leiten, wobei stets der Einklang der 
verschiedenen Interessen im Vordergrund steht. 
Es gilt, für die gesamte Bevölkerung gute Dienst-
leistungen zu angemessenen Kosten zu bieten 
und die Steuergelder sorgsam zu verwenden. 

Die SVP gestaltet Politik für ALLE Menschen



Manuel Achammer
Geb. 27.01.1981
Berufl iche Laufb ahn: Gewerbeoberschule Bruneck, Ingenieurstudium an Uni 
Innsbruck, Techniker der Fa. Alpenbau, Freiberufl icher Projektarbeiter für Fern-
heizwerke, 2008 Erasmusstudium, zurzeit im Forschungslabor der Uni Innsbruck
Politi sche/ehrenamtliche Täti gkeit: 2000–2006 Ortsjugendreferent, 2001–2003 
Vorsitzender des Jugendausschusses, 2002 Vorstandsmitglied des Jugenddienstes 
Bruneck, Mitglied des Wirtschaft s-, Sozialausschusses und der Jungen Generati -
on, seit 2006 SVP Ortsobmann und Pfarrgemeinderatspräsident

Dr.Dr.h.c. Manfred Schmid 
Geb. 07.07.1944
Beruf: Lehrer an der Handelsoberschule Bruneck, jetzt in Ruhestand
Politi sche/ehrenamtliche Täti gkeit: Bürgermeister von Terenten 1974 bis 1990, 
ab 1990 Präsident der Bezirksgemeinschaft  Pustertal und in Terenten Referent 
für Kultur, kirchliche Belange und Soziales. Langjährige Mitarbeit im Pfarrgemein-
derat und in der öff entlichen Bibliothek.
Mein Einsatz galt und gilt den sozial schwachen, Alten und behinderten                 
Menschen. Ein besonderes Anliegen waren mir stets die Familie als zentrale Säule 
unserer Gesellschaft  und die Jugend. Vereine und Verbände sind die wichti gsten 
Partner unserer Gemeinschaft . In einer intakten und heilen Natur und Umwelt 
fühle ich mich besonders wohl. Heimatliebe und Traditi on sind Voraussetzungen 
für die Bewahrung unseres deutschen Tiroler Volkstums.

19 Gemeinderatskandidaten

Reinhold Weger
Geb. 15.09.1972
Beruf: Landwirt und Abteilungsleiter der Firma Wolf System
Politi sche/ehrenamtliche Täti gkeit: Obmann der Gemeinschaft sbiogasanlage 
Terenten und Mitglied in mehreren Vereinen.
Unser Dorf lag mir immer schon am Herzen: Meine Stärken: Pfl ichtbewusst, ent-
scheidungsfreudig und zielstrebig, gerne mit und da für Menschen, innovati v und 
dynamisch, ich respekti ere jeden und bin immer off en für Anregungen, belastbar 
und mit Erfahrung im Lösen von Konfl ikten. Meine Vision: Die Lebensqualität,    
Arbeitsplätze und Wohlstand unter Einbeziehung der gesamten Bevölkerung,     
aller Vereine und Wirtschaft sbereiche in unserem Dorf zu sichern und   auszu-
bauen: „Für enk und mit enk Tearna in a guita Zukunft “ – mein Mott o, meine 
Überzeugung! Dafür werd ich die notwendige Zeit investi eren!

2 Bürgermeisterkandidaten



Josef Klapfer
Geb. 24.06.1952
Beruf: Unternehmer
Politi sche/ehrenamtliche Täti gkeit: Mitglied des Berufb eirates für Tiefb au 
im LVH, Vorsitzender des Wirtschaft sausschusses in Terenten, Mitglied des                         
Baukollegiums / Industriellenverband, Vorstandsmitglied Fernheizwerk Vintl, Mit-
glied des Wirtschaft srings Pustertal

Claudia Fink
Geb. 13.05.1970
Berufl iche Laufb ahn: Besuch der Hauswirtschaft sschule in Dietenheim, Grund-
lehrgang für Hotel und Gastgewerbe, Berufschule für Handel, anschließend Ver-
käuferin , zurzeit Angestellte im Mobilitätsbereich - SAD Büro Bruneck 
Politi sche/ehrenamtliche Täti gkeit: war Vorsitzende vom Familienverband, seit 
2005 im Gemeinderat, Vorsitzende im Sozialausschuss, Mitglied im Sozialaus-
schuss Bezirk Pustertal, SVP Ortsobmannstellvertreterin 

Anton Feichter
Geb. 18.06.1966
Beruf: Leiter des Abfallwirtschaft szentrum der Bezirksgemeinschaft  Pustertal 
Politi sche/ehrenamtliche Täti gkeit: Mitglied des SVP Ortsausschusses, Gemeide- 
rat von 1995-2000 und 2005-2010, Akti ves Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr 
Terenten, Mitarbeit in verschiedenen Gremien.

Hubert Engl
Geb. 23.06.1954
Beruf: Landwirt
Politi sche/ehrenamtliche Täti gkeit: Mitglied im Gemeinderat, Ortsbauernrat,  
Bezirksbauernrat Pustertal, SVP Bezirkslandwirtschaft sausschuß, Höfekommis-
sion, Obmannstellvertreter beim Südt. Braunviehzucht-Verband, Mitglied im 
Verwaltungsrat und Aufsichtsrat bei der Vereinigung Südt. Tierzuchtverbände,       
Mitglied im Verwaltungsrat der Raiff eisenkasse Vintl

Karolina Daberto Ww. Blasbichler
Geb. 11.03.1938
Beruf: Hausfrau, ehemalige Grundschullehrerin
Politi sche/ehrenamtliche Täti gkeit: Gemeinderatsmitglied, SVP Ortsaus-
schussmitglied, Mitglied im SVP Frauen Bezirksausschuss, SVP Bezirkssenioren-               
vertrterin, Mitglied des Pfarrgemeinderates, der Friedhofk ommission und 
Vorsitzende der KVW Senioren

Johann Augschöll
Geb. 29.12.1970
Beruf: Verwaltungsdirektor und Mitglied der Geschäft sleitung der Wolf Fenster 
AG in Schabs 
Politi sche/ehrenamtliche Täti gkeit: Mitglied des Kirchenchores Terenten



Markus Oberhofer
Geb. 19.04.1979
Berufl iche Laufb ahn: Abschluss der Berufsschule für Maschinenschlosser, 7 Jahre 
Maschinenschlosser, seit 10 Jahren LKW-Fahrer.
Politi sche/ehrenamtliche Täti gkeit: Mitglied mehrerer Vereine, u.a. Schützen-
kompanie Terenten, SVP Sozialausschussmitglied

Walter Niederkofl er
Geb. 13.08.1961
Beruf: seit 30 Jahren bei Fa. Alpenbau als Fuhrparkleiter, Sicherheitsbeauft ragter 
und Projektleiter für Kleinere Baustellen täti g
Politi sche/ehrenamtliche Täti gkeit: Mitglied des Arbeitskreises ADES, Experten 
für Sicherheit, Mitglied der freiwilligen Feuerwehr von Terenten und in verschie-
denen Vereinen

Josef Niederkofl er
Geb. 20.12.1957
Beruf: Landwirt
Politi sche/ehrenamtliche Täti gkeit: Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr von    
Terenten

Paul Moser
Geb. 21.03.1963
Beruf: Kaufmann
Politi sche/ehrenamtliche Täti gkeit: seit 2005 Gemeindereferent, für Sport –   
Tourismus – Umwelt, Mitglied des Tourismusausschusses

Kersti n Leitner
Geb. 09.08.1966
Beruf: Stewardess bei der Luft hansa
Politi sche/ehrenamtliche Täti gkeit: Sozialausschussmitgleid, Mitarbeit bei div. 
Vereinen

Dr. Reinhard Leitner
Geb. 28.12.1983
Berufl iche Laufb ahn: Studium der Agrarwissenschaft en in Bozen, Wien und     
Mailand mit Schwerpunkt Agrarwirtschaft  – derzeit beim Südti roler Bauernbund 
Politi sche/ehrenamtliche Täti gkeit: Gemeinderat von Terenten seit 2005, Vor-
sitzender der Jungen Generati on in der SVP Terenten, Rechtsmitglied im SVP Orts-
ausschuss und Vizepräsident des ASV Terenten



Geb. 02.04.1964
Beruf: Landwirt und Hütt enwirt
Politi sche/ehrenamtliche Täti gkeit: seit 1982 Mietglied der FW.Feuerwehr,    
Kommandantstellvertreter seit 2000, 10 Jahre im Bauernrat

Michael Schmid
Geb. 06.05.1972
Beruf: Landwirt und Gastwirt
Politi sche/ehrenamtliche Täti gkeit: in verschiedenen Vereinen und Verbänden 
von Terenten

Katharina Schmid
Geb. 16.02.1991
Berufl iche Laufb ahn: verschiedene Sommerjobs, wie im Tourismusbüro                  
Terenten, Kellnerin in der Astnerberghütt e, in der Schihütt e in Terenten, Schülerin 
an der Handelsoberschule in Bruneck
Politi sche/ehrenamtliche Täti gkeit: Vorsitzende des Jugendausschusses von    
Terenten, Mitglied in verschiedenen Vereinen

Ewald Schmid
Geb. 02.05.1975
Beruf: Land- und Gastwirt
Politi sche/ehrenamtliche Täti gkeit: Mitglied der Freieilligen Feuerrwehr von   
Terenten, Präsident des Italienischen Islandpferde - Amateursportvereins

Dr. Elvira Schmid
Geb. 25.03.1976
Beruf: Hotelfachschule Kaiserhof – Meran, Übersetzerstudium in Innsbruck,    
Freiberufl iche Übersetzerin seit 2003
Politi sche/ehrenamtliche Täti gkeit: Mitglied im SVP-Wirtschaft sausschuss von 
2005-2008, Mitglied im SVP-Ortsausschuss seit 2008

Manfred Priller
Geb. 30.07.1979
Beruf: Landwirt
Politi sche/ehrenamtliche Täti gkeit: Obmann der Bauernjugend, Mitglied der 
Schützenkompanie und der Höfekommission

Bernhard Passler
Geb. 02.04.1964
Beruf: Landwirt und Hütt enwirt
Politi sche/ehrenamtliche Täti gkeit: seit 1982 Mietglied der FW.Feuerwehr,    seit 1982 Mietglied der FW.Feuerwehr,    
Kommandantstellvertreter seit 2000, 10 Jahre im Bauernrat



Wahl Bürgermeister

Wahl Gemeinderat

Auf dem Stimmzettel (Farbe Grau) für die Wahl des Bürgermeisters:

•  Vor- und Zunamen ausschreiben.

Auf dem Stimmzettel (Farbe Rosa) für die Wahl des Gemein-
derates:

•  Zuerst das Edelweiß ankreuzen,
•  es können bis zu vier Vorzugsstimmen gegeben werden,
•  es müssen unbedingt die Vor- und Zunamen der 

Kandidaten ausgeschrieben werden.

Stimme für das Amt des/der Bürgermeister/in

Vorname Zuname
Stimme für das Amt des/der Bürgermeister/inStimme für das Amt des/der Bürgermeister/inStimme für das Amt des/der Bürgermeister/inStimme für das Amt des/der Bürgermeister/inStimme für das Amt des/der Bürgermeister/inStimme für das Amt des/der Bürgermeister/inStimme für das Amt des/der Bürgermeister/inStimme für das Amt des/der Bürgermeister/in

Vorname Zuname

Personalausweis und Wahlausweis nicht vergessen.
Die Wahllokale sind am 16. Mai von 7 bis 22 Uhr geö� net.

Am 16. Mai Volkspartei: 
Hingehen und wählen!
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Gemeinderatskandidaten:

- Manfred Schmid
- Reinhold Weger

Bürgermeisterkandidaten:

- Manuel Achammer
- Johann Augschöll
- Karolina Daberto Blasbichler
- Hubert Engl
- Anton Feichter
- Claudia Fink
- Josef Klapfer
- Reinhard Leitner
- Kerstin Leitner
- Paul Moser
- Josef Niederko� er
- Walter Niederko� er
- Markus Oberhofer
- Bernhard Passler
- Manfred Priller
- Elvira Schmid
- Ewald Schmid
- Katharina Schmid
- Michael Schmid

>- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

Merkhilfe für die Wahlkabine!   
(ausfüllen, abtrennen und am 16. Mai mitnehmen) 
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Stimme für das Amt des Bürger-
meisters

Stimme für das Amt des Bürger-

1 Bürgermeisterkandidat: Bis zu 4 Gemeinderatskandidaten:


